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Sehr geehrte Nümbrechterinnen und 

Nümbrechter! 

Die Coronalage im Oberbergischen Kreis (OBK) 

ist weiterhin angespannt. Der Inzidenzwert des 

OBK bewegt sich auch eine Woche nach Ostern 

mit über 150 leider immer noch auf einem hohen 

Niveau und tendenziell leicht steigend. 

Einhergehend ist damit, dass die Situation auf 

den Intensivstationen der Oberbergischen Kran-

kenhäuser sich auch langsam verschärft. Die Pa-

tienten*innen werden immer jünger, die Ver-

weildauer steigt teilweise auf über 40 Tagen und 

die Krankheitsverläufe - mit der hieraus erfor-

derlichen Intensivpflege - werden schwerer.  

Sollte sich beim Inzidenzwert im OBK kurzfristig 

keine durchgreifende Änderung ergeben, werden 

die „Lock Down“ Maßnahmen im OBK durch die 

bald kommende bundesweite Regelung wieder 

verschärft.   

Die hiermit einhergehenden wirtschaftlichen Be-

schränkungen treffen die Firmen hart. Auch rü-

cken für Hotels, Gaststätten und Restaurants 

erste Öffnungsschritte in weitere Ferne…. 

Dabei hatte – ich glaube nicht nur ich - gehofft, 

dass ab Ende April langsam mit weiteren Öff-

nungsschritten wir uns wieder zu einem Stück 

Normalität bewegen.  

Wir sollten die Hoffnung auf einen „normalen“ 

Sommer aber noch nicht aufgeben - auch wenn 

wir die Pandemie noch nicht besiegt haben! Es 

gilt deshalb weiterhin aufzupassen! 

Wir müssen uns gemeinsam weiter an die AHA 

Regeln halten!   

Abstand – Hygiene – Alltagsmaske 

Ich bitte Sie eindringlich, dass Sie die Abstands- 

und Hygieneregeln beachten! Tragen Sie in den 

Geschäften, den öffentlichen Verkehrsmitteln 

und überall da, wo der Abstand nicht eingehalten 

werden kann die Mund-Nasenmaske! 

Halten Sie sich an die Kontaktbeschränkun-

gen! 

Ich weiß, dass die Mehrheit von Ihnen die not-

wendige Obsorge walten lässt. Das ist auch not-

wendig. Die steigenden Infektionszahlen lassen 

sich nur wieder kontrollieren, wenn wir gemein-

sam Abstand halten - insbesondere auch im pri-

vaten Umfeld!  

Nur gemeinsam und mit dem persönlichen Ein-

satz schaffen wir, dass wir Nümbrecht mit all sei-

nen liebenswerten Menschen gesund durch die 

Zeit bringen! 

Nehmen Sie die Möglichkeiten zur Testung wahr, 

sofern Sie an der Reihe sind, lassen Sie sich imp-

fen! 

Mit den besten Grüßen und bleiben Sie gesund! 

Ihr Bürgermeister Hilko Redenius 
 

Förderungen  
 

Corona bestimmt zwar das Verwaltungsleben in 

sehr großem Maße, aber Verwaltung und Rat ar-

beiten weiter an der Gestaltung der Gemeinde. 

Erfolgreich ist das Förderprogramm zur Installa-

tion von Photovoltaik auf den Dächern der Ge-

meinde. Mittlerweile wurden über 130 Förderan-

träge gestellt und zum größten Teil auch schon 

bewilligt. 195.000 € konnten schon ausgezahlt 

werden! 

Bereits vor einigen Wochen konnte ich Ihnen 

mitteilen, dass der Bund 3,0 Mio. € zur Sanie-

rung der Sportanlage am Schulzentrum und das 

Land 1,5 Mio. € zur Sanierung der Sporthalle 

Elsenroth-Kreuzheide zur Verfügung stellen. 

Nunmehr hat es weitere positive Förderbe-

scheide gegeben: 

 Städtebauförderprogramm NRW 

Im Rahmen des INHK II  4,495 Mio. € 

für vorbereitende Planungen, Quartiers-

bezogene Öffnung des Gesundheits- und 

Bildungscampus "Gemeinsame Mitte" (1. 

BA), Unterstützung privater Baumaßnah-

men zur Verbesserung des Stadtbildes, 

Citymanagement, Verfügungsfonds für 

Innenstadt-Maßnahmen. 

Die gesamte förderfähige Summe des 

INHK II beläuft sich auf 21,9 Mio. €. 



 Energetische Sanierungen 41.403 € 

als Anteilsfinanzierung (rd. 40 %) zur 

Umrüstung der Flutlichtanlagen auf den 

Plätzen des THB, des SSV und des TUS! 

 

Dorferneuerungsprogramm des Lan-

des NRW  

23.000 € Sanierung und Erweiterung ei-

nes Spielplatzes zum Mehrgenerationen-

platz in Benroth.  

51.000 € Restrukturierung eines Mehr-

generationenplatzes zur Schaffung neuer 

Nutzungsmöglichkeiten in Wirtenbach.  

 

Initiiert und umgesetzt werden die Maß-

nahmen von den Dorfgemeinschaften 

Benroth und Wirtenbach. 

 

In Abstimmung mit den beiden Dorfge-

meinschaften hat die Gemeinde „den 

Hut“ auf, weil hierdurch der Förderanteil 

gesteigert werden konnte und die Ge-

meinde den erforderlichen Eigenanteil 

übernimmt. 

 

Rathaus 

 
Bereits mit der ersten Coronawelle haben wir die 

Möglichkeit zur Terminabsprache über das Inter-

net geschaffen. Da es damals schnell gehen 

musste, wurde erst einmal ein „einfaches Ver-

fahren“ installiert. Bis heute wählen Sie Ihr An-

liegen und Ihren Wunschtermin aus. Den Termin 

erhalten Sie dann nach Bearbeitung durch un-

sere Mitarbeiter per Mail. 

Stornierungen von Terminen, falls bei Ihnen et-

was dazwischen kommt, gehen nur im Mailaus-

tausch etc. 

Nunmehr schalten wir ein neues, sehr komfor-

tables System für Sie frei. Hier wählen Sie wei-

terhin Ihr Anliegen aus. Es werden Ihnen dann 

aber direkt die Termine angeboten und mit Ihrer 

Auswahl wird der Termin sofort bestätigt. 

Im gleichen System können Sie Stornierungen 

selbst vornehmen etc.  

Wir starten mit Terminen für das Bürgerbüro. Es 

sollen aber umgehend weitere Bereiche inner-

halb des Rathauses folgen. 

Nutzen Sie bitte die Online-Terminverein-

barung zur Terminabsprache im Bürger-

büro: 

https://www.nuembrecht.de/buerger-

info/das-buergerbuero/ 

 

Manches kann auch mit einem Telefonat er-

ledigt werden oder Sie haben nicht die Mög-

lichkeit eine Onlineterminreservierung 

durchzuführen. Sofern Sie ein Anliegen ha-

ben, oder nicht via Internet eine Terminre-

servierung vornehmen können, nehmen Sie te-

lefonisch unter 02293 302-0 Kontakt mit uns 

auf. Meine Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter be-

raten Sie gerne, helfen Ihnen weiter oder verein-

baren  auch gerne einen persönlichen Termin mit 

Ihnen.  

Das Bürgerbüro erreichen Sie unter: 

02293 302–165. 

 

 

Testzentren 

 
Auch in Nümbrecht sind Testzentren eingerichtet 

worden. Die Nümbrechter Arztpraxen und Apo-

theken haben die Organisation einer täglich ge-

öffneten Testpraxis übernommen.  

 

• Coronatestzentrum Nümbrecht 

Dorfplatz 2 b  (Praxisräume in der Raiba) 

  

Das Testzentrum in Nümbrecht ist ab so-

fort einsatzbereit. Termine können über 

die Seite  

 

https://app.no-q.info/corona-testzent-

rum-nuembrecht/checkins#/1373/2021-

03-22 

 

gebucht werden. 

 

• Infektionspraxis Hallenbad/Schul-

zentrum des Hausarztzentrum Nüm-

brecht (VHS Gebäude neben der Büche-

rei) 

 

Für Patientinnen und Patienten des Haus-

arztzentrum Nümbrecht können über die 

Telefonnummer 02293-558 täglich kos-

tenlose Schnelltests im Testzentrum am 

Hallenbad/Schulzentrum gebucht wer-

den. 

 

• Zahnarztpraxis Dirk Spannhoff  

Marktstr. 3a 

51588 Nümbrecht 

 

Telefon: 02293 909305 

 

https://www.nuembrecht.de/buergerinfo/das-buergerbuero/
https://www.nuembrecht.de/buergerinfo/das-buergerbuero/

